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Tagesneuigkeitett .
Basen .

» Karlsruhe , 24 . April . Der deutsche
Kaiser ist heute Vormittag 9 ' ' Uhr über
Schwetzingen mittelst Extrazuges mit Gefolge
hier eingetroffen und wurde am Bahnhof von
der Größh . Familie empfangen . Die hohen
Herrschaften fuhren sofort in 's Schloß und
wurden vom Publikum stürmisch begrüßt .
Mittags gegen 12 Uhr traf die Königin von
England , von Nizza kommend , hier ein und
fuhr nach einem Aufenthalt von 5 Minuten
über Heidelberg nach Tarmstadt weiter . Zur
Begrüßung der Königin von England hatten
sich der Kaiser und die Großherzoglichcn Herr¬
schaften eingefundcn , welche kurze Zeit im
Salonwagen der hohen Frau verweilten . Der
Kaiser fuhr heute Nachmittag !- 3 Uhr zur
Auerhahnjagd in ' s Murgthal ; auch der Erb¬
großherzog ' on Baden hat sich dorthin begeben.

) - ( Karlsruhe , 25 . April . S . Majestät
der Kaiser Wilhelm trifft von Schloß ,Kaltenbronn , wohin er sich bekanntlich zur !
Auerhahnjagd begeben hat , am Samstag Vor¬
mittag hier wieder ein und nimmt Nachmittags
verschiedene Vorträge entgegen . Die Abreise
wird voraussichtlich am Samstag Abend oder
Sonntag früh erfolgen und begibt sich S .
Majestät von hier nach Darmstadt , um dem
dortigen Hof und der Königin von England
einen Besuch abzustattcn .

.Karlsruhe , 24 . April . Unter dem
Präsidium des Landtagsabgeordneten Klein -
Wertheim trat heute im Saale „ Zu den vier
Jahreszeiten " der Badische Landwirth -
schaftsrath zu seiner diesjährigen Sitzung
zusammen . Die Mitglieder sind fast sämmtlich
erschienen. Der Reichstagsabgeordnete Fürst von
Fürstenberg ist hier cingetroffen , um ebenfalls
den Sitzungen anzuwohnen .

Karlsruhe , 84 . April . Katholische Blätter ,
in erster Reihe der Tauberbote , bezeichnen die
Nachricht , daß das Mandat des Frhrn . v .
Buol für die 2 . Kammer erloschen sei , als
verfrüht . Richtig sei zwar , daß die Eigenschaften
als Grundherr und als Mitglied der 2 . Kammer
sich verfassungsmäßig nicht vereinigen lassen .
Voraussichtlich werde v . Buol auf das ihm

Jeuilleton .

Der rechte Erbe .
Novelle von A. Nikolo .

3)

(Fortsetzung . »
Da richtet Herr Walcker sich auf und blickt

in Röschens stolzes , kummervolles Antlitz . „ Ich
bin überzeugt, " mischt er sich in die Unterhaltung ,
„daß dies nicht im Sinne Ihres Vetters sein
würde . Vielleicht beabsichtigt er gar nicht , auf
Lorringshöh ' zu wohnen . Sie könnten das Gut
ja von ihm pachten ! "

„ Lorringshöh ' pachten — und von sieben¬
hundert Thalern leben ! — Das möchte wohl
nicht gehen, " erwiderte Röschen lachend , doch
durch das Lachen klingen Thränen . Und plötzlich,wie zum Bewußtsein kommend , welches Leben
voll Kampf und Sorge ihrer in Zukunft harrt ,
entringt sich ihren Lippen ein unterdrücktes
Schluchzen .

„ Arme Luch ! was wird sie zu diesem Wechsel
sagen ? Für sie ist cs weit schlimmer , als für
mich; ich wenigstens kann arbeiten "

, fügte sie
mit einem Blick auf ihre sonngcbräunten Hände
hinzu . !

„ Lucy weiß es bereits, " erwiderte Doktor

durch den Tod seines Vaters zugefallcnc
Majorat aut die Grundherrschaft Zizenhausen
verzichten. Diese Nachricht hatte auch schon hier¬
her ihren Weg gefunden , wurde aber wegen
der bei Grundherrschaften eigenthümlichen Vcr -
zichtsverhältnissc für nicht wahrscheinlich gehalten .

Karlsruhe , 24 . April . ( Strafkammer III . )
Anton Wörner aus Buchenbach , Fabrikheizer
in Durlach , schimpfte am 13 . Januar und
23 . Februar 1895 in verschiedenen Wirth -
schaften in Sinzheim , Vormberg und Hörden
in den gemeinsten Ausdrücken über die Lehre
der evangelischen Kirche , über den Marienkultus
und das Priesterthum der katholischen Kirche,
über Volksschullehrer , ließ sich eine Majestäts¬
beleidigung zu Schulden kommen und sagte zu
Anton Zoller in der Sonne in Sinzheim , als
dieser ihm mit Hiuauswcrfen drohte , er jage
ihm , dem Zoller , wenn er ihn anrühre , eine
Revolverkugel ourch den Kopf . Der seit
20 . März 1895 verhaftete Wörner erhielt
unter Anrechnung von 2 Wochen Untersuchungs¬
haft 1 Jahr 2 Wochen Gefängniß .

K Karlsruhe , 24 . April . Am Freirag
Abend veranstaltet die » ationalliberale
Partei im großen Saale der Brauerei
Schrempp eine Proteftvcrsammlung gegen
die Umsturzvorlage .

6 Durlach , 26 . April . Wie die „All¬
gemeine Zeitung " aus Halle vom 19 . April
berichtet , ist Herr Professor I)r . Vechtel ,
welcher bisher an der Universität Göttingen
als außerordentlicher Professor gewirkt und
daneben auch die „Göttinger gelehrten Anzeigen "
redigirt hat , auf den neu er richteten Lehr¬
stuhl für vergleichende Sprachwissen¬
schaft an der Universität Halle als ordent¬
licher Professor berufen worden ; er wird diese
Stelle bis Ende des Sommcrsemesters antreten .

. -. Furtwangen , 22 . April . Mit dem
heutigen Tage beendigte die Großh .
Schnitzereischule hier das Schuljahr
1894/95 und schloß damit zugleich auch ihr
18. Schuljahr ab . Auf den Erfolg ihrer
Thätigkeit kann und darf die Schule mit
großer Befriedigung zurückblickcn. Unter der
Leitung ihres sehr bewährten Vorstandes ,
Herrn Professor Koch , ist manche Neuerung
her voraerufen worden . Die große Anzahl der

Sinklar sanft . „Ich sagte es ihr an jenem
Abend , als Sie ansgegangen waren — erinnern
Sie sich ?"

„O gewiß ; — daher also ihr heftiges Kops¬
weh ! Kommen Sie , lassen Sie uns zu ihr gehen,"
spricht Röschen , den traurigen Blick mit trübem
Lächeln zu dem jungen Mann gewendet . „Es ist
wenig interessant für Sie , diese Familicnent -
hüllung mit anzuhören . "

„Es thut mir um Ihretwillen leid, " versetzt
er ruhig ; „ und wenn Sie mir erlauben , meine
Meinung abzugebcn , so möchte ich Ihnen ralhen ,
Ihren Vetter erst zu sehen, bevor Sie von hier
gehen .

"

„ O nein ; nie mag ich ihn sehen , nie sprechen ! "
ruft Röschen leidenschaftlich . „Er kann ja nichts
dafür . Warum aber blieb er all ' diese Jahre
fern und ließ mich erst jeden Baum , jede Blume ,
jeden Stein , jedes Thier in meinem lieben,
lieben, allen Heime liebgewinnen ?"

Und als schäme sic sich dieser Regung , eilt
sie schnell davon durch die abendlichen Schatten ;
schweigend folgen ihr die beiden Männer .

II .
Nach einer stillen Nacht bricht ein neuer

Tag hell und glänzend an . Die Welt ist wieder
wach. Nur Röschen hat nicht geschlafen ; während

zu Jedermanns Besichtigung während der
nächsten Tage ausgestellten Schülerarbeiteu —
Schnitzereien , Modelle von Gvps und Zeich¬
nungen — geben Zeuaniß dafür , daß im be¬
endigten Schuljahre Lehrer wie Schüler mit
Einsetzung ihrer ganzen Kräfte gearbeitet haben .
Die wohlgeordnete Ausstellung ist geradezu
überraschend und großartig und muß jeder
Besucher wohl seine volle Anerkennung aus -
sprechen. Es treten uns dabei , dem allgemeinen
Stufengangc folgend , von den Anfangsstudien
bis zur reichsten künstlerischen Vollendung aus -
gcföhrte Arbeiten — namentlich verschiedene
Thierstücke und figuralische Sachen sowie Kerb¬
schnittartikel — vor die Augen und legt sich
dem nicht fachmännisch erfahrenen Beschauer
beim Weitcrgchen immer wieder die Frage vor ,wie es nur möglich ist , in so kurzer Zeit so
gediegene Arbeiten herzustellen , wenn dabei in
Berücksichtigung gezogen wird , mit welcher
Vorbildung die Schüler oft in die Anstalt
eintretcn .

— Es sei daran erinnert , daß die kleinen
silbernen Zwanzigpfennigstücke nach
und nach von der Reichsbank zur Umschmelzung

^ ingezoaen werden . Um die Einziehung zu er¬
leichtern und die kleinen Münzen aus dem
j Verkehre zu bringen , ist es wünschenswert !) ,
i daß sic nicht , wie vielfach geschieht , aus der
§ einen Hand zur anderen abgeschoben, sondern
! an öffentlichen Kassen , wie z . B . beim Einkäufe
« von Freimarken bei der Post , mit in Zahlung
gegeben werden , aus welchem sie kn den Ver¬
kehr nicht mehr zurückgebracht werden . Die hie
und da vertretene Ansicht , daß diese Münzen
überhaupt nicht mehr giltig seien, ist irrig .

Deutschcs Rckch.
Berlin , 25 . April . Auf Befehl des

Kaisers wird die Enthüllung des Luthcr -
denkmals auf dem neuen Markte hier am
11 . Juni in feierlicher Weise stattfinden .* In der Lippe ' schen Regentschafts¬
und Thronfolgefrage ist zwischen der
LtaatSrcgierung und dem Landtage von Lippe -
Detmold eine Vereinbarung getroffen worden .
In der am Dienstag abgchaltenen Sitzung des
Landtages gelangte ein Antrag der Mehrheit
zur Erörterung , welcher Folgendes festsetzt :
Prinz Adolf von Schaumburg wird bis zur
der langen dunklen Stunden haben ihre Hellen
Augen sich nicht ein einziges Mal geschlossen .
Sie hat beobachtet , wie am frühen Morgen die
Sonne ausstieg und die Welt mit ihrem ersten
warmen Kusse wachrief . Jetzt tritt sie mit
bleichen Wangen und müden Augen in den alten
lieben Garten , wo die Rosen so köstlich blühen
und ihre zarten Knospen der Morgensonne
erschließen.

Mit welch' traurigem Blick schaut sie ringsum .
Ihr gehört nichts mehr von all ' dem Reichthum ,der sie umgibt ; sie hat kein Recht mehr an all '
den Blumen , die ihr so bunt cntgegenstrahlen ,an den rothen Beeren , die so verlockend unter
den frischgrünen Blättern hervorlugen ! Gestern
noch dachte sie , wie sie Vorsorgen und für den
Winter Obst und Gemüse aufbewahren wollte
— und heule hat sie selbst auf den Stengel
Reseda kein Recht , den sie im Vorübcrgehcn
achtlos gepflückt hat .

„Wie soll ick es ertragen ?" ringt es sichmit tiefem Seufzer aus ihrer Brust . Mit
thränenfeuchtcm Auge schaut sie den Bienen zu,wie sie geschäftig und summend von Blume zuBlume fliegen . Sie werden nicht aus ihremHeim verwiesen !

Es liegt ihr heute Morgen noch eine schwere
Anfgabe ob : den alten Dienern und Angestellten ,



definitiven Losung der Thronfolgefrage als
Regent bestätigt , alsdann übernimm : der durch
die Entscheidung nLchsrbercchrigr; Tdrsufolgcr
die Regentschaft . Dieselbe erlischt , falls dein :
Ableben des Fürsten Alexander nach keine
Regelung erftftgt ist . Bi - zu letzterer ernennt
dann der Landtag einen neuen Regenten aus
der Zakl der Agnaten . Der Regent erhalt
250,00 «) Mk . ans der Dominialkasse . Der Ver¬
treter der Regierung erklärte deren Bereir -
willigkeit , einen Akt der ReichSgesetzgebnug zu
beaiuragen , durch welchen das Reichsgericht als
Gerichtshof zur Erledigung der Tbronstreftigkeit
eingesetzt wird . Nach 4 (.ständiger Debatte wurde
der genannte Antrag mit 15 gegen 6 Stimmen
angenommen .

s Der Reichstag nahm am Dienstag seine
Arbeiten nach Ablauf der Osterferien mit der
Spezia lderarhung der Zolltarif -
Novelle wieder auf , bei leider sehr schwach
besetztem Hanse . Die Sitzung wurde durch eine
längere Geschäftsordnungsdebatte über die Zu¬
lässigkeit des Antrages Stumm - Möller , Herr ,
die Abänderung des 8 - <> des Zolltarifgesetzes ,
cingeleitct , welche mit dem Beschlüsse endete ,
eben zunächst diesen Antrag zu berathen . Der¬
selbe will , entgegen der von der Kommission
beantragten Resolution , wonach die Regierung
ein besonderes Gesetz, betr . die Belegung selbst
zollfreier Waaren mit Zöllen , ooriegrn soll ,
da eine bezügliche Bestimmung d : rekr in die
vorliegende Novelle ausgenommen werden soll.
In letzterem Sinne äußerten sich die Ab¬
geordneten Möller ( nat . - lw . ) , v . Salisch ( ksns.)
und Gamp ( frrik - ns .) , auch Reichsschatzsekretär
Graf Posadowsky nahm eine wohlwollende
Stellung zu dem Anträge ein , während die
Abgeordneten ! >r . Hammackrr ( nat . - lib . ) , Vr .
Barth ( fr . Ver . ) , De . Metzer ( fr . Bgg . ) und
Richter ( fr . Volks - .) für die Vorschläge der
Kommission eiurraten . Abg . v . Bennigsen
wünschte bi -s zur dritten Lesung noch be¬
stimmtere Erklärungen der Regierung in der
Frage zu choren . Schließlich fand der Antrag
Stumm - Möller mit erheblicher Mehrheit Ge¬
nehmigung . >un weiteren Fortgange der Sitzung
gelangten die Positionen „Archer " und „Ban -
n . Nutzholz " der Zolltarif - Novelle nach den
Kommissionsbeschlüffen zur Annahme , einen
vom freisinnigen Abgeordneten Buddeberg ge¬
stellten Antrag aut Ausdehnung der zollfreien
Uebergangsperiode für „ Ban - u . Nutzholz " im
Grenzverkehr bis zum Jahre lOOtz lehnte das
Haus ab - In der Mittwochssitzunq wurden die
übrig en Bestimmungen der No velle , sowie die

die mit wahrer Verehrung an ihrer jungen
Herrin hängen , die traurige Neuigkeit mitzu -
theilen . Wie immer folgt sie ihren gewohnten
Pflichten — doch heute mit bleichen Wangen
und schwerem Herzen .

Als Herr Walcker mit einem Briefchen von
Doktor Sinklar kommt , findet er die entthronte
Herrin von Lorringshöh ' in der Milchkammer
zwischen Töpfen und Schüsseln voll gelblicher
Milch und goldgelber Butter .

„ Ich betrachte meine verlorenen Schätze, "
begrüßte sie ihn und reichte ihm mit trübem
Lächeln die Hand . „ Es ist hart , am diesem
Allem hier tun Recht mehr zu haben . "

Einen Moment ruht des GasteS Blick fest
auf ihr , und die Rothe steigt ihm in die Stirn .

„Darf ich fragen , was Sie zu tbun gedenken2 "
hebt er nach kurzem Schweigen an .

„Wir gehen nach Wallstadt .
" entgegnet : sie

und blickt mit offenem Auge zu ihm aus ; „ dort
hoffe ich irgend welche Beschäftigung zu be¬
kommen . Meine -Schwester kann ich narürlich
nicht verlassen ; sie wäre auch zu unglücklich
ohne mich .

"

„ Ich gehe auch nach Wallstadt . "

„ Sie auch ? Ich glaubte , Sie blieben bei
Doktor TinkturN ' entgegnete Röschen ruhig .
Doch im Süllen freut sie sich , daß sie in der
fremden Stadt wenigstens eine befreundete Seele
bisweilen scheu wird .

„ Ich bin nur für kurze Zeit bei Doktor
Siuklar : iw gedenke sehr bald , vielleicht schon
in nächster Woche , nach Wallsiadt zurückzukehren. "

„ Ich habe gestern bereits wegen einer
Wohnung geschrieben, " erzähl : Röschen und

j mit letzterer zusammenhängende kaiserliche Ver -
! ordnuug , betr . die Erhebung eines Zollzn -
! schlageS für Waaren anS Spanien und den
i spanischen Kolonien , erledigt .

* Im Auswärtigen Amte zu Berlin
fand am Dienstag ans Einladung der Re¬
gierung eine Versammlung von Vertretern

i Berliner wie auswärtiger Blätter
i statt . In derselben theilten Staatssekretär v.
" Marschall und Minister v . Koller das vor -
j läufige Programm für die Eröffnungsfeier
i des Nordosrsee - Kanals mir und betonte
i hierbei Herr v . Marschall , daß man regierungs -
j festig wegen der Bedeutung der Feier und der
' Betdeiliguug zahlreicher fremder Mächte großen
! Werth am eine entsprechende Berichterstattung
; lege . Dis Versammlung endete damit , daß die
j anwesenden Journalisten ans ihrer Mitte einen
; Ausschuß wählten , der mir den Regierungsver¬

tretern über alle zu regelnden Einzelheiten in
> Verbindung treten soll.
. Berlin , 25 . April . Der Reichstag er-
i hielt heute eine Einladung zur Betheiligung
> an den Feierlichkeiten zur Eröffnung des Nord - '
! Ostsee - Kanals .
l Berlin , 24 . April . Tie U m stürz ko m-
; Mission begann unter Vorsitz Böttchers die
s Feststellung des Berichts . Die nationalliberalen
i Abgeordneten sind nicht anwesend . Abg . Lcnz-
; mann berichte : über die Angegangene » Pe -
! titionen . Die Kommission beschloß , das von der
: Negierung der Kommission unterbreitete Material
l dem Bericht hinzuzufügen . Der Antrag Bebel ,

auch die von den Regierungsverrrctern ver -
: leseneu Zeitungsartikel , Flugschriften rr . einzu -
l fügen , wurde adgelehnr . nachdem der RegierungS -
. Vertreter , Seckendorff , sich dagegen ausgesprochen
- batte . Nächste Sitzung morgen .
- — Die Kommission des Reichstags zur
j Berathung des Antrags Kau iS besieht ans
^ folgenden Mitgliedern : Frank - Baden,Paaschs ,
j Schulze -Henne . Wamhoff ( nat . - lib .) : Aichbihlcr ,
! Steiniuger , Lieber , Gras Galen . Hug , Pingen ,
^ lklose , Rembold (Zeutr . ) : v. Mantenffel , Gras
j Kanitz , Gras Schwerin -Löwitz , Grat Limdurg -
; Stirurn , Will ( konft ) ; v . .Kardorff , Bauer -
? meister (Reichs - . ) ; v . KomierowSki ( Pole ) ;
! Bebel , Herbert , v . Vollmar ( Svz .) : Lotze
! (Antis . ) : Ancker , Lenzmann ( Fr . Vp . ) ; Galler
z (südd . Lp . ) ; Mever -Halle (Fr . Bg . ) .
! — Das Zentrum braucht jeden Mann
j im Reichstag , um seine Umstiirzlage zu ver-
i theidigen . Der Abg . LingenS hat , drr Germania
! zuiolge , seinen Entschluß , an einer Wallfahrt

plauderte weiter von ihren Plänen ; das unver¬
kennbare Interesse , das der junge Man : : zeigt,
ist ihr ein großer Trost .

Am Abend kommst Doktor Sinklar mit
einem Vorschlag von Hnmbcrt Lorring . ob die
Damen nicht aus Lorringshöh ' bleiben wollen ,
so lange es Ihnen behagc.

Röschens Wangen färben sich dunkelroth .
„Wie geduldet aus Barmherzigkeit sollen

wir hier bleiben ! " ruit sie in stolzem Tone ;
dann plötzlich verläßt sic Las Zimmer .

Während Doktor Sinklar sich zu Lucy wendet ,
ist Walcker 's Blick mit tiefernstem Ausdruck fest !
aus die offene Thür gerichtet , durch welche j
Röschen verschwunden ist . !

„Wenn Ihre Schwester doch vernünftig sein
wollte, " spricht der alte -Herr fast ärgerlich ;
„ ich bin überzeug : , der junge Lorring ist ein
ganz guter Mensch , mit dem sich wohl reden ließe . "

„Röschen ist stolz, " erwiderte Lucy , indem
sie mit seuch !em Auge zu ihrem värerlichen
Freunde au : bl -ckt. „Wie ich sie kenne , wird sie
nie von UNLS Mei -setzen Güte leben ; ich glaube ,
wir thun gut , it"- ihren Willen zu lassen.

"

„ Nein , nein , das ist mehr Eigensinn als
4- tolz, " erisi '

) ert Doktor Sinklar und seine
Stimme klingt u m so rauher , je mehr sein
Herz für Kos chen mitsühlt , die bis heute noch
keine Sorge kannte . Walker , nicht im . Stande ,
mit anzusehen , wie heiße Thränen des Kummers
über Lucy 's bleiche Wangen herabfließen , steht
aus und verläßt das Zimmer . Draußen im
Garten findet er Röschen , hingesunken auf eine
Bank und das Gesicht in den Händen ver¬
borgen , weinend , als wollte das Herz ihr brechen.

nach Loreto theilzunehmeu , aufgegejzr« , da im
Reichstag wichtige Abstimmungen verstehen .

Kassel , 25 . April . Ergebnis ; der Reichs¬
tag sw ah l in Rinteln - Hofgeismar : Viel -
Haben (Antisemit ) mit 44 ' >5 Stimmen ge¬
wählt ; Souchay ( nat . - lib . ) erhielt IVM ,
o . Wächter (Soz .) 1827 , Virchow ( Freis . Vp . )
4 >8 St . Bisheriger Abg . war der Antisemit
König , dessen Wahl für ungiftig erklä^ wurde .

— Fürst Bismarck Hai in Am . keni '.ung
des schweren Dienstes bei der Bewältigung des
großen Eisenbahnverkehrs anläßlich seines 80 . Ge¬
burtstages dem Eiscnbahnpersonal in Friedrichs -
ruh mit huldvollem eigenhändigen Schreiben eine
Bronzemedaille zum Andenken überreicht , deren
Vorderseite das Bild deS Fürsten in Kürasfier -

. uniform und deren Rückseite das Bismarck ' fche
Wappen zeigt. Die Medaille erhielten der
Stationsvorsteher Winkclmann und die Staricms - ,
assistenten Brehde , Lange und Lcppin . Das
Unterpersonal erhielt andere Geschenke.

Berlin . 24 . Avril . In der gestrigen
Schlußsitzung des CeistralhilfskomiteS für die
Hinterbliebenen der mit der „Elbe " Verun¬
glückten , an welcher Staatssekretär !>e . v .
Bötticher , der Direktor der Seehandlung v.
Burchard , Gehrimrath Schwabach und Andere
theilnahmen , wurde mitgetheift , daß au Urster-
stützungSgelderii 625 000 ms eiugegangen seien.
Es wurde beschlossen , die Vertheilnng dem
Vsrwaltiliigsausschusse in Bremen zu über¬
weisen . Für die Wittwe des Kavitäns Gössel

Jvird ein Kapiral ausgeschieden .
! Berlin , 24 . April . Eine heldenmüthige
i Kaltblütigkeit zeigte ein Reilcrosfizier , der
'
Husarenlicuteuant v . Osten - Sacken , der vor

! einigen Tagen aut den: Gute eines Verwandten
l beim Einschieße !! von Waffen verunglückte . Dem¬
selben war von dem Arzte mitgetheift , daß alle
menschliche Kunst und Wissenschaft bei ihm
nutzlos sei , und cr höchstens nur noch zwei bis
drei Stunden zu leben habe . Mit dem tödtlichen
Geschoß im Körvcr und den sicheren Tod vor
den Augen ordnete Herr v . O . nicht nur alle
seine Prioatverhä ' tnisse , sondern schrieb selbst
noch an die Direktion der Kriegsakademie , zu
der er kommandirt , sowie an den Kommandeur
seines in Potsdam garnisonirenden Regiments
sein: eigene Todtmeldnng mit einer dienstlichen
Erläuterung , wie sich der Unfall zngetragen hatte .

Berlin , 25 . April . Eine Versammlung
des Bierbrauergesellcnvereins , in der
Arbeiter der 24 größten hiesigen Brauereien
vertreten w aren , nahm ei nstimm ig eine Re -

Stnmm betrachtet er sie eine kleine Weile ; als
er aber ihren Schmerz nicht länger anzusehen
vermag , tritt er näher .

^ „ Wie Sie Ihren Vetter hassen müssen ! "
ist AlleS , was er sagt . Röschen schaut , noch
schluchzend , mit thränen feuchten Augen und mit
vor Beschämung dunkelrorhen Wangen , schüchtern
zu ihm aut .

„ O nein, " erwidert sie mir noch bebender
Stimme , „ ich basse ihn nicht ; ich dachte nur
daran , daß wir Lorringshöh ' verlassen müssen.
Ick werde den Mut !) nickt sinken lassen ; ich bin
Heime nur müde und erschöpft . "

Walcker tritt nock einen Schritt näher an
sie heran .

„Aber vielleicht tüun Sie Ihrem Vetter un¬
recht : lhäten Sie nicht bester, ihn erst zu sehen ,
bevor Sic über ihre Zukunft entscheiden ? "

Röschen schüttelte ernst den Köpft
„ Nein , nie - mag ich ihn sehen ; auch bin ich

fest in meinem Entschluß . Vielleicht .
" fährt sie,

durch ihre Thränen lächelnd fort , „ wenn wir
Sie später in Wallstadt treffen , stehen Sie mir
bisweilen mit gutem Rache bei . Habe ick bis¬
her doch stets nur au : dem Lande gelebt ; ich
spüre ein wenig Furcht vor diesem neuen Leben
in der Stadt . "

So sprechen und berathen sie zusammen ihre
Pläne , ihre Zukunft .

„Wenn Sie eines Freundes bedürfen, " spricht
er beim Abschied, „ so kommen Tie zu mir ."

Röschen blickt offenen Auges zu ihm auf
und entgegnet einfach : „Gern ."

,
'

(Fortsetzung folgt .)



solutiou o- uzen die Maifeier an und sprach
sich in sch . »ser Weise gegen den non einer sozial¬
demokratischen Versammlung der Brauarbeiter
zu Gunsten der Maiseier gefaßten Beschluß aus .

München , 25 . April . Den „Münch . N.
N -" zufolge erschoß in der letzten Nacht ein
vorher von Civilisten belästigter Wachtposten
aus dem Exerzierplatz in Oberviesenfeld einen
Sold -P -— der Visitirpatrouille ." 50

Qesterrcrchische Monarchie .
— Ter Kaiser von Oesterreich wird

aus der -Reise nach Pola der durch Erdbeben
schwer beschädigten Sradt Laibach einen Besuch
abstatten .

Frankreich .
* Ter Streik der Pariser Omnibus -

bedieusteten behält noch immer sein be¬
drohliches Aussehen . Die Streikenden begehen

fortgesetzt Ausschreitungen und haben täglich
i Zusammenstöße mit Polizei und GenSdarmerie .
, Auch wird bereits die Frage eines General -
- streikeS aller im Personeutrausportweseu in
j Paris Angestellten aufgeworfen ,
l * Die Operationen der Franzosen aus
! Madagascar nehmen ihren siegreichen Fort -
! gang . Die französischen Truppen eroberten das
i Fort Ambohimarina , die kleine Batterie Mahabo
i und das verschanzte , von :ro :>o Howas ver -
i theidigte Lager von Miadane ; die Howas er-
! litten in diesen .Kämpfen starke Verluste . Nach
i einem Berichte des bekannten deutschen
! ForschnngSreisenöen Eugen Wolfs aus Mada -
! gasear ist der Stamm der Lakalaven zu den
! Franzosen üoergegangen .
I Lyon , 22 . April . Gestern ertranken
i sunt junge Leute , darunter vier Brüder , bei
j einer Kahnfahrt aus der Rhone . Die Eltern

. der letzteren standen am Strande , als der
- Kahn umkippte und dessen Insassen in ' s Wasser
! stürzten .

Be ! gier»,.
i A u t w e r v e u , 20 . A peil . Frau Ivui a u x
i ist gestern nach dem Franengesängniß in Brügge
! gebracht worden , wo sie ihre lebenslängliche
j Strafe zu verbüßen hat .
, - ^
j lAaitSzrciäit DurlaList Lwzrssrvuim ^ ücr a >v
j Monrag den 20 . April 1895 ftattkindensen Schöffe « »
j gerrchtSsttzuug . i > Julius äi '.i'tav Janecku von Lübeck
- w - aen unerlaubten ! Verkant von Lotterie.'vwc ::. 2 > Wil -
i heim Heukenhaf von GriinwettersdaÄ wegen Körpervcr -
j lehung. 3 ) Gustav Heinrich -Timen von Berghausen wegen
>Widerstands. 4) Hermann Schaber von Duclach wegen
^Thatlichkeiten und Ruhestörung.

i t̂ er in ganz Deutichlaud bekannte Herr Vl . Schön
i aus Duisburg , Kammerjäger für König! , und
i Stadt . Behörden sowie Private , kommt morgen hier a » .' Näheres im Inseratentheil .

.-er 50 . ÄmlsverkündLgungsSlart für den GroßS. AmtsSezirL Durlach. 1395 .

Amtliihr KkkM «rMjhMsks . ! LLAbvörkLui Wsgsn t.arisnWsok 8sl8 : iLmmsi'
,

mMirtes,
-

, j HrrrrrrhiiLs von Mk . 2 .— an , Krmbr « hütr von Alk. an ,^ onüursverfabrm . iMirtze « in allergrößter Auswahl , in den allerneueften Facons , von
Nr7 4857 . In dem Konkurs - ! Mk . - .40 an , empfiehlt

verfahren über das Vermögen des ; W
Lflechauikers Georg

.ur
u ,

Abnahrue der
Verwalters

Heilma
in Durlach ist
Schlußrechnung
Schlußtermin auf

Freitag de » 3 . Mai 1 -8Ä -T
Vormittags 9 ', Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hier -
sclbst bcsiiuimt .

Durlack , 24 . April 1895 .
Frank ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Großh . Basische Staats-
Eisenbahnen.

HoLz -Bersteigermrg .
Aus den Grast . Douglas 'schen

Waldungen zu GonDelsheim
„ Distrikt Hofforlen " w .' rden mit
Borgfrist bis Martin : d . I . ver¬
steigert am

Dienstag den HO. Dprik S .
Vormittags il Uhr :

ui kleinere Forlenstämne ,
o LooS sorlene Stangen ,

446 Ster sorl . Scheit - u . Rollholz ,

ist sogleich oder
Mai zu vermiethen

Qerrenstrake

auf

ro — 12 Zentner , zu verkaufen
Iägcrftratze 12.

llieii
L chlachLhmrsstratz e 2

mW OchMV ,
zu verkaufen

verknust die
WelscHirrenfellövssi Guihnev .

.Yen
40 Zentne :

_ Nappenst rast e 13 .
(HmlenwUch

Roi/ap l Viertel aut Ser Beun ,
ist z

-l verpachten . Zu

>- ,2250 Stück torlene Wellen ,
1 Loos Schlagranm . Ist zu haben

Zusammenkunft beim Hofforlen - . KerrerrNraste 4 .
Vergeönnq vo :i VffakerarSeitea . >Vgid . Waldhüter Kautz in Gon -

j erfragen be
' R - ttersZsUr . E
!

ötr . 7.

si
'u

Gin Hagl'ööüer
sofort bei hohem Lohn gesucht

von
Die Pflasterung des Verlade - i daheim zeigt das Solz aut Ver -

platzes neben dem Güterschuppen , langen vor . >
auf Station Königsbach mit etwa -

Gondelsheim , 24 . April 1895 .
250 <jw Fläche soll verdungen - « räft . Rentamt : -
werden . Bedingungen liegen auf der ! Dumas .
Kanzlei der Unterzeichneten Stelle > - T- www—

z
-—

DI
—

I
—

1
—

(Bahnhossiraße 9 ) aus . woselbst die ^ FtMAUMtMle Mrisch . -
Angebotsmuster zu erhalten siud . ^ Da bisher nur ungenügende Au - ,

" in vs !llscbs . VioUUMsk ! etc . , ibvekff I
ckrwit, L ! ^ ;

w vs !llscbs . ViotOtsNsk !
H extimgcazzs . b .wn , um

r«»Ve >igrr»kri

Eröffnung der Angebote
Samstag Den 4 . Mai .

Vormittags 9 Uhr .
Zuschlagefrist 8 Tage .
Karlsruhe , 25 . April 1895 .

Ter Großh . Bahnbauinspektor .

TangenlleirrüaÄ.
Stammholz - Versteigerung.

Theiluahmei Meldungen zur
s Unterricht der Fraueuarbeitschnle
ieingelansen sind , so bitten wir solche, !
! die den Unterricht besuchen wollen, ! . , . . . . .
! um sofortige Anmeldung , da ^ iwrdenwohnrtnge » »ft auo

sü !c !!« cicva 2 .°>- - 20 ^ LiM'i- Ih-oi.-i . ^
^ Hsä .mr.wä.2lw . cDw2 .2rQ.sw . ^

LiUtkniil «, IlEwbr « »! 189 . ^
» -v V ^ 'V' V -V -^ WW 0

Ei » neu er-
LLLL̂ I barrtcs ; ;vei -
LLEli stockiges Wohn -

aus mit Man -

lickt.
FüMneiue

Getreide -Preßhese
suche ich an hiesigem Platz
geeignete Niederlage.

Qualität vorzüglich - Preise
billigst .
6 -sow § LrrLL , Prrßheseusadn ?.

IelleröaH - L>tnttgart .
sw

"
l
"

^-i!.cckvs l .inl .-cQ -c
j axZ 3r-« -htE !,-x

I
ST - .

Ä 'LLtZU j

! Zustandekommen .
? der rechtzeitigen

vo
ab

des Kurzes
. . . Anmeldung

; hängt ; bei ungenügender Anmeldung j
wird kein Unterrichtskurs abgehalten . !

Der Beirath des Fraueurereins : ;
Specht , Smdtpsr .

' freier Hans zrr verkaufen . ZI
st- Zu erfragen bei Der EchpeD . i l>> ksnkvlu » 25 v »t .',a !'k; xv 1,»!»«-,,-

in I> r, 2- t .» >' i> in äü - >,l »

Lie hiesige Gemeinde
ihrem Gemeindewald

Donnerstag den 2 . Mai
Nachmittags 4 Uhr :

9 Eichen von 2 ', bis 6 Fesrmeter ,
16 sorlene Jägklöpe U . , III .
und IV . Klaffe , 4 buchene
Klötze

versteigern .
Die Bersteigerung findet aut dem

hiesigen Rathhause nach der Ver¬
steigerung der Großh . Bezirks -
forstei statt . i

Langensteinbach , 24 . April 1895 . !
Ter Gemeiuderatb :

M
U5L,Len
eiidskittei'oüe

fü> L '
kschxe^!

U . S

SLrshhüte ,
Sinmen , Federn , sowie
sämmtliche Putz - Artikel in
reichster und modernster Aus¬
wahl zu billigsten Preisen
empfiehlt

LS .
Karlsruhe .

Kaiserstraße 22 .
Hüte werden gratis garnirt .

1140 — 50 Zntr . unoeregnetes Gebirgs -
jh ?u sowie i .

'
> Zntr . Oehmd hat

'
abzugebeu

- Chr . Kuppinger ,
Hohenwettersbach .

-iiesteulLAtt : Lai' i Martin. vuNack .
Die beleidigende Aussage gegen

Frau Lisette Meier geb ? Streib
hier nehme ich zurück.

Durlach , 26 . April 1895 .
Karl Joha nn Kle ider , alt .

Das Haus
: piegel , rmeister . - ist aus den 22 .

Ried , Rathschrbr . lNäheres bei

tägerstraße Nr . 17
Juli zu vermiethen .

Kar ! Metze r . Bi
sind Fi

rbr .
ver¬

kanten
^ nottt -Znzeigkn . - DlFrMen

^ _ - -Sirrenttraŝ ^,
1 Viewtel iu ^ mitten Luß , ist IVlvIckMMSESR -
zu verkaufen . Näheres ^ 150 Zentner , zu verkausen

(Leimkuch
^ ' empfiehlt

eundunger
getrocknet und frisch,

_ Heinrich DöMnger ._
Feinst geräucherte'

.Gorderschinken ,
t ; beste Qualität , 4 — 8 Psd . schwer.

! Versender 4 60 H pr . Pss . unter
Nachnahu : .' seaneo
Heine. Letisios . XTssi 'Kzulem

Rinder - u . SchWeinrmcZgrrei .

Hrrrenfiraße 6 , 1 . Stock . H ' ftstrUewrvL -z 1t

Eine kleine Wohnung ist aus '
22 . Juli zu vermiethen

' !
Pftafterrvea 12

S » » S LS » SD » » DDS « S « » GS

l !MhLMtziä8 ? g !iH8 !sM
!,1 Vüoüs !inä 3LVV!» 3!i2,

prim» Yv-lüiLten r: i bi !iig»:«ü
s emr-t-sklt
« liisirrr - rL ^ Lr - srnss » ,
3 DL-kl.-uiit: , LLlMisti -W .- ! 8 :>. ,
« » « » « » » Lssss ^ sssssrOOs « usA 61 j 8 L <N6

Kronenftraste 6 , 2 . Stock ist j
« 1 . . ^

eine Wohnung von 2 Zimmern und j verzink und rog . sahr .zwt in allen
Zugehör aus 22 . Juli zu vermiethen . ! Preislagen schon von 22 P, an
Näher es bei Karl Wa gner . jver gm , für Gartenzäune . Hühner -

Eine Wohnung im l . Stock , ! ^ le w . Ueoeruagm .' ganzer Anlugen ,
bestehend aus 2 Zimmern mit allem ! N^ tSitzte HOä '-' uooranschläge
Zugehör , ist sogleich oder aus den,Ü ^ ^ st - - ^ eicreuzen..
22 . Juli zu vermiethen . Näheres ;
be : der Erp - dition d . Bl . 8lsr >rLr ' r» kDr Twflr 'sir . N .



Hvaug . Arbeiter - und !
Kandwerkerverein .

Montag , 2 ö . April , AbcndS 8 Uhr :
Moira tsvcrsammlnng .

Heure , Freitag : Singprobe für
gemischten Chor . Bcidemale zahl¬
reiche'? Erscheinen nolhwendig.
Der Vorstand : Stadtvikar Schultz .

TmMmiil Darlch .

6ut ttei,

Samstag den 27 . April ,
Abends präzis 8'( Uhr beginnend,
finde : im Lokal (Genter 's Halle)
unsere

Wonatsver sammkung
statt . Die Herren Mitglieder werden
hiezu turnfreundlich eingeladen.

Die Besprechung wichtiger An¬
gelegenheiten (die Betheiligung des
Vereins an dem im Monat August
in Straßburg stattfindenden Kreis¬
turnfest betr .) erheischt das voll¬
zählige Erscheinen aller aktiven
Mitglieder .

Der Vorstand .

Allen zur gefl . Nachricht N !
Der in ganz Deutschland allgemein bekannte und gcllchtc conc . Kammerjäger6l . Schön ans Duisburg a . Rhein komm : morgen hier an und übernimmt Auf¬

träge zur radikalen Vertilgung von Ratten » Mäusen , Schwabcnkäferu »Wanzen re . ans allen Räumlichkeiten . Da » Dertilgiingsmitiel ist gefahrlos und
verhindert jeden Verwesungsgeruch . Ungeschminkte Original - Belobigungsschreiben von
Königl . und Stadt . Behörden mit Amtöncgel , .Hotel - ,- Fabrik - und Rittergutsbesitzernsrchcn zur Verfügung , u. A . Eisenbahn - Betriebs - Amt Köln , Krefeld : c. , Komman¬
dantur Koblenz , Wesel re . , sowie weltbekannten Firmen Kruvp - Esscn , Stollwcrck -Köln ,als auch viele » Geschäfts - und Privathäusern von hier . Nehme Aufträge post¬lagernd hier entgegen .

Sonntag den 28 . April :
Abendplatte:

Xslbsrsgvui sux cdsmpignono . ILgliek frircbgerivcksae 8pLpge! o .

WirtHschclfts -KmpfeHllung .
, Einem geehrten Publikum von Durlach und Umgebung die er¬
gebene Anzeige , daß ich die von meinem sei . Mann bisher betriebene
s HVir ' tLisskrrL 't nrrsLr
weitersühren werde.

! Es wird mein eifrigstes Bemühen sein, meine werthcn Gäste durch
! Verabreichung guter Speisen , reiner Werne und eines ficts frischen
^ Stoffes Kagerbiee aufmerksam zu bedienen , und baltc auch meine
^
Lokalitäten für Vereinsausflüge bestens empfohlen.

! _ F. Berger Wtb . Furrr ThonrasH of .

^ empfiehlt
Alex , küi ' vlc .

Am Sonntag den 2 « . April
findet im neu eingerichteten Saale
der Blume

Aöendmüerkattung ,
verbunden mit theatralischen Auf¬
führungen , statt.

Tie vcrchrl Mitglieder werden
mit Angehörigen hierzu frcundlichst
eingeladen.

Anfang Abends 8 Uhr.
Einsührungsrccht beschränkt und

können Karten beim I . Vorstand in
Empfang genommen werden.

Der Vorstand .

Amm M HsMööpathik lttrd
D ! lkrhkj ! k. !Mök Darlach .
-Sonntag den 28 . d . Mts . »

Nachmittags 2 Uhr , findet unsere
W o rrar t rde r scnrrrrrl'rr n g

im Gasthaus zum „Waldhorn " in
Rintheim statt .

Hierzu werden die geehrten Mit¬
glieder mit ihren Familienangehö¬
rigen zu einem zahlreichen Besuch
freundlichst eingcladen.

Abmarsch Nachmittags 1 Uhr
bci '.n grünen Hot .

Der Vorstand .

Freiw . Feuerwehr Mrlach .
Ko vps -Wesens .

Komniendcn Montag »
29 . April , Abends
5, Uhr, findet die

1 . Vier1el ;ayres -H>roke
unseres Korps auf dem
Uebungsplatze statt . Die

Sianale zum Antreten werden eine
halbe Stunde vorher gegeben ;
Sammlung aus dem Marktplatz .
Die Mannschaften haben hiezu in
vollständigerDienstausrüstung pünkt¬
lich und vollzählig zu erscheinen .

Durlach , 25. April 1895.
Das Kommando :

Albert Grimm .
_ Karl Preiß .

Die Stammgäste vom rothen
Löwen werden zu der am Sonn¬
tag den 28 . d . Mts . statt
findenden musikalischen Abend -
unterhaltung freundlichst ein¬
geladen. Anfang '(8 Uhr.

Mehrere Stammgäste.

8tr « » I » S » » tv
in großer Auswahl von den ge¬
ringsten bis zu den feinsten zu den
billigsten Preisen bei

M . Schweinfurtß ,
— _ Hauptstraße 15 .
M . Himbeersaft , >

frische Orangen und Zitronen
cingetroffcn bei !

Konditorei L Casö. ^

WMttlkkpttfft mit Mhie ,
! schnell und praktisch arbeitend , hat'
zu verleihen

^ VLilir . errrHrntA ,
Küfer , Kirchstraße 3 .

XL. Die Bereitung des Beeren¬
weines wird auf Verlangen auch
von mir selbst billigst besorgt_

Samstag früh :
ZwiebeLkucherr

bei Wtth . Wagner
am Markt .

Konditorei >1- stäke
? risäricb Listr

empfiehlt ans kommenden Sonntag :
8snek - , ttsseknuss - ,

Lkovvksct - , I^unsok - L

tkLs - L
Or»ern «svkn »tt l ,

Inrkösne »» ,
8vk «Iker »IovIeen

u. diverse T'ör -Ivken .
Täglich sst. Tkss - L ILsstkve -

gedävk
u . diverse Ks ^nk» i»e « ss .

Heute
( Freitag )

Abend :
Frische

Feber - ü
Griebennknrste bei

Wilh . Kraus zur : onne.

MaLta -KartosfeLn
Frie d . Sari « jr.

empfiehlt

Heute ( Samsrag ) Abend bleibt
mein Wirthslokal für eine ge¬
schlossene Gesellschaft reservirt .

„ _ _ A . Graf ."
Frische Kaliener Eier,

sowie sst. Tafelbutter empfiehlt
k^ öselnüvk llieix ,

Konditor .

Butler
Süßrahm - Tafelöutter ,Feinste

per P 'und Blk. 1 .20 , Kanancr
Vntter . per Pfund Mk.

"
l . — , bei

WilHekrn Wcrgner :
am Markt .
Zu verkaufen

ein einstöckiges Wohnhaus^ - mit Scheuer , Stallung und
sonstigem Zugehör . Einzuseheu
Sonntags von Morgens bis Nach¬
mittags . Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes . _

2 möölirle Dimmer
find zu vermiethen bei

H . Löste ! , Metzgermstr.

A . Herrman « ,
Konditorei X' Gase ,

empfiehlt auf Sonntag :
T°1sl8e !ixrs .8t :st :2Uen ,
LLrsoULnotisn ,
ckstz . OLksZssliLoL ,
äiv . 1' orllEL L LnoLsn ,

i Zksksukrs -QL L -LrrnL ,
s OrsrnsLQLnLtztzsn ,
^ VLUillsrlooLSN

j InLiwusr otzo.
i N ü r n b cH

'
cr

^ "

i Ockoknmsulssist
i empfiehlt
) _ Frirdr . Saris jr .

j

"
Frankfurter Pferdelööse

j — Ziehung nächste Woche —
bei Friseur A . Ge iger .

Alten hochfeinen

Gkbsckkllk Fische
( Bresem) im

_ Lrrr « » Hok .
Wegen Wcgzssgs

"
iss^rneFchöne

Wohnung von 2 Zimmern sammt
Zugehör ans 23 . Mai oder Juli
zu vermiethen

Rappenstrake 5 , 2 . Stock .
Ebendaselbst ist ein auterhaltencr

Sifiwcrgeir billig zu verkaufen." "
LQOQ MH

werden sofort aufzunehmen gesucht
gegen vorherige Zinszahlung .
Zu erfragen bei der Exp . d . Bl .

l -».
"

Mnnster -
Spnnden -
Canrembrrt -
! 9 H -Frnhftncks-

empfiehlt
F-ricd . Barir jr.

! 80 Zentner , zu verkaufen bei
^ L . Haury , Basler Thor 6 .

Ncrmcu »!

» I » K «
in hell und dunkel , in und
^ Flaschen sowie offen , billigst bei

A . Kerrrnann ,
Konditorei und Cafe .

t)roidö

tttLr^to^ r

s (25 nrbr)<Uück §ne
cTNuÄerLKMskütsfre .

Weinrosinen
'

empfiehlt
HksrlP Lr .

Prima Brodmehl,
pr . Pfd . io , II , 12 empfiehlt

2t . Bürck, Hauptstr . 29 .

Lehrlings Gesuch.
Ein der Schule entlassener Junge ,

welcher Lust hat das Maler - u.
T ü nchergeschäft gründlich zu er¬
lernen . kann unter günstigen Be¬
dingungen in die Lehre treten bei

f . Sllsrrk , Maler u. Tüncher,
_ A mal : cnstra ße 10.
Evangelischer Gottesdienst .

Sonntag den 28 . April 1895.
1 ) In Duriach :

Vormittags : Herr Dekan Bcebie !.
Nachmittags t Uhr : Christenlehre derselbe.
Nachmittags 2 )j Uhr : Hr . Stadtpfr . S p c ch t.

2) In Wolfartsweier :
Herr ^Stadtpfarrcr ^Spc ĉht.^ ^ __

Stadt Durlach .
Slandesöuchs -Auszüge .

«Klieschlietzuug :
20 . Avril : Karl Heinrich Gustav Pohlmanu

von Bielefeld , Schlosser » und
Rosa Karoline Steudcck von
Lobenfeld.

Kestorvenr
21 . April : Wilhelm Jakob Christian . Vat .

Christian Schwander , Fabrik¬
arbeiter , 1f( Jahre alt .

21 . „ Marie geb . Klar , Wittwc des
Malers Adam Zimpclmanu
von Landau . 60 Jahre alt .

Landbezirk Durlach .
Kirchhof der Erwachsenen.

I . Quartal 1895.
Aue :

30 . Jan . : Karoline Walschburgcr , Tag -
löhncrs Ehefrau , 59 I .

2. Febr . : Wilhelm Süß , vcrwittwetcr
Jagdhütcr , 69jl I .

18. „ Magdalcne Schneider , Land -
wiiths Wtb ., 72 I .

15. März : Ludwig Betz , verbell . Bleicher,
68 I .

Auerbach :
15. Febr . : Anna Maria Schnürte , ledige

Liimpeiifammlcrin , 69 I .
Berghausen :

5. Jan . : Christian Hauck , verhellatcicr
Zimmermann , v9 I .

14 . „ Jakob Enderlc , verwittwetcr
Landwirth , 44 I .

12. Febr . : Katharine Becker geb . Brauch ,
Laubwirths Wtb ., 83 I .

17 . März : Agnes Becker geb . Raditsch,
Bierbrauers Ehefrau . 30 I .

21 . „ Juliane Mutzgnug geb . Metzger,
Landwinds Wtb . , 74 I .

25 . „ Juliane Mnßgiiug geb . Roth -
Weiler , Landwirths Wtb .,
56 I .

Red-rf »' H'- - '

Hiezu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt
Beilage za Nr . 50 . Samstag , 27 . April 1895 .

Nr . 50 . Amlsverkündigungsökatl für den Grotzh. Amtsbezirk Aurlach. 1895.

Änltliche 'ZekMntmach ungen.
Die staatliche Prämiirung von Rindvieh betreffend .

Nr . 9494 . Wir bringen hiermit zur Kenntnis ; der Viehzüchter des
diesseitigen Amtsbezirks , daß die diesjährige staatliche Prämiirnng van
Rindvieh am

Montag de» 2U. Mai 1895 , vormittags 8 Uhr ,
in Berg Hausen

stattfinden wird .
Die seither geltenden Grundsätze sollen auch dieses Jahr maßgebend

sein, daß nur Farren prämiirt werden sollen , welche zur Zucht und zum
gemeinsamen Gebrauch ausgestellt sind , und nur junge weibliche Zucht -
thiere , welche dem in der Gegend vorzugsweise gezüchteten Schlage an¬
gehören . Den Vorzug sollen diejenigen erhalten , welche aus rein ge¬
haltenen Züchtungen abftammen

Im Einzelnen sollen folgende Bestimmungen zur Anwendung kommen :
1 ) Unter den Farren sollen vorzugsweise II - bis L ^ jahrige

Thiere berücksichtigt werden . Farren mit 6 vollständig geschobenen und
in Reibung befindlichen Schaufeln (Breiten ) werden , wenn sie sich bereits
in mastfähigem Zustand befinden und voraussichtlich weitere 2 Jahre
zur Zucht nicht mehr verwendet werden können , unberücksichtigt bleiben .

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten die im Eigen thum
der Gemeinde befindlichen Farren vor den übrigen den Vorzug .

Die zur Prämiirung vorzuführendeu Farren müssen mit einem in
die Nasenscheidewand eingezogcnen Nasenring , sowie mit einem Kopf¬
halfter , das auch aus einem Stück hcrgestelll sein darf , verletzen sein.

Die Prämien von Farren werden aus 75 , 100 , 175 und 200 DU.
festgesetzt. Für die vorzüglichsten unter sämmtlichen mit Zweihundert¬
markpreisen bedachten Znchtsarren kann nach Beendigung der ganzen
Prämiirung durch das Ministerium je eine Zusatzprämie von 100 Mk .
bewilligt werden .

Sämmtliche Prämien - Empfänger haben sich Lnrck einen Revers
zu verpflichten , den Farren mindestens bis zum 'Ablauf des 4 . dezw. des
5 . Lebensjahres zur Zucht zu verwenden , wenn nicht ein Umstand , der
thierärztlich sestgestellt werden muß , dies verhindert .

Bezüglich der Ueberweisung des Prämienbetrags
hat unsere Verfügung vorn 27 . Juni 1888
Wochenblatt Nr . 77) Anwendung zu finden .

2) Für weibliche Zuchtthiere , welche nachweislich einmal
oder das zweite Mal gekalbt und dabei im Alter nicht weiter vor¬
geschritten sind , als daß sie frisch ab gezahnt haben , und unter
diesen vorzugsweise für solche , welche entweder frischmelkend oder
wiederum greifbar trächtig sind , werden Prämien im Betrage von
50 , 75 , 100 und 150 Mk . ausgesetzt . Dabei ist zu bemerken, daß wenn
Kalbinne n angemeldet werden , diese nur dan n B crücksichtignng
finden können , wenn sie am Prämiirungstage bereits ge¬
kalbt haben und daß Kühe vom zweiten Kalbe , welche bis zum
Prämiirungstage das dritte Mal geworfen haben , von der Prämiirung
deshalb nicht ausgeschlossen sind.

Da bei den bisherigen Präumrnngen sehr oft Kalbinnen , welche
noch nicht gekalbt hatten ,

'
vorgeführl wurden , so ist darauf Bedacht zu

nehmen , daß die amneldendcn Viehbcsitzer etwa nach Prüfung der An¬
meldungen durch den Bezirksthierarzt speziell auf die Bestimmung , daß
nicht geboren habende Kalbinnen unberücksichtigt bleiben , aufmerksam ge¬
macht werden . Die mit Prämien bedachten Thiere werden je nach der
Höhe der Prämie am linken oder an beiden Hörnern markirr .

Der Empfänger einer Prämie hat sich durch einen Revers zu
verpflichten , die prämiirle Kuh während der zwei folgenden Jahre
zur Zucht zu verwenden und dem Vorstand des landwirthschaftlichen
Bezirksvereins oder dem Bezirksthierarzte , wenn derselbe sich an Orr
und Stelle befindet , aus Verlangen vorzuführen .

:y Ein Verkauf des prämiirten Thieres oder die Ueberliefcrung
desselben an die Schlachtbank verpflichtet den Prämien -Empfänger zur
Rückgabe der Prämie .̂ Von der Rückgabe wird Umgang genommen , wenn
das Thier in den Besitz eines andern inländischen Viehzüchters übergeht ,
der in die vom früheren Besitzer übernommenen Verpflichtungen eintritt .
Steht das prümiirte Thier um oder muß zu einer Nothschlachtuug des¬
selben geschritten werden , so ist hiervon dem Bürgermeisteramt Anzeige
zu machen, welches dieselbe an den BczirkSthicrarzr übermittelt .

4 ) In der Regel soll ein und dasselbe Thier nicht mehrmals mit
einer Staatsprämie bedacht werden ; jedoch kann eine bereits crtheilte
kleinere Prämie in späteren Jahren eine Erhöhung erfahren .

Nr .
an Farrenhalter

10,194 (Durlacher

kennungen oder Weggeldcr nach dem Ermessen der Kommission zuerkanntwerden . Die Weggelder sollen für Kühe bei einer Entfernung des
Standortes von dem Prämiirungsorte bis zu 5 Kilometer 5 Mk . , von
6 bis zu 10 Kilometer 10 Mk . und bei Entfernungen von 11 Kilo¬
meter und darüber 15 Mk - , bei Farren aber das Doppelte dieserSummen betragen .

Die Besitzer von Zuchlthieren , welche sich um Prämien bewerben
wollen , haben die betreffenden Thiere spätestens bis zum 5 . Maibei dem Bürgermeisteramt des Wohnorts anzumelden .

Tie Bürgermeisterämter werden beauftragt , die ein¬
gegangenen Anmeldungen in die nach den unten abge -
druckten Formularen angelegten Anmeldelisten für Farren
sowie für Kühe und Kalbinnen einzutragen und diese
Listen längstens bis zum ltt . Mai hierher vorzulegen ,
sowie den angemeldeten Viehbesitzern zu eröffnen , daß sie
zu der bestimmten Zeit mit ihrem Vieh am Prämiirungs -
ort sich einzufinden haben .

Tie angemeldeten Thiere sind nach der Anweisung , welche am
Prämiirungsvlatze ertheilr wird , aufzusiellen .

Durlach den 17 . April 1895 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

Heß .
Formular zur Anmeldung von Farren .

N a m e
des

Anmeldcnden. Alter .
des F

Farbe .

a r 7 en

Raffe. Ab¬
stammung .

Im
Inland

gezüchtet.

Alls dem
Ausland

eingefülut .

Formul rr zur A rmelduug von Küll en und üialbinuen
Name

des '
Anmcidenden.

der

Farbe .

8 Ü h
Rasse. Ab¬

stammung .
Trächtig

Wie viel
mal

gekalbt.

Seldst -
ge-

züchtet .

An-
gekauf

-

'

VkrschMnIrnts - Verfahren .
Nr . 4604 . Ter am 19 . Oktober

1819 zu Rinklingen geborene , zu¬
letzt in Königsbach wohnhaft ge¬
wesene Christian Gropp ist An¬
fangs der 1850er Jahre nach Amerika
ausgewandert und hat seither keine
Nachricht mehr von sich hierher ge¬
langen lassen ; seit dieser Zeit wird
derselbe vermißt . Da nunmehr die
Verschollenheitserklärung wider ihn
beantragt ist, so wird derselbe auf¬
gefordert , binnen Jahresfrist Nach¬
richt von sich au das Unterzeichnete
Gericht gelangen zu lassen . Zugleich
werden alle Diejenigen , die über
Leben oder Tod des Vermißten
Auskunft zu ertheilen in der Lage
sind , aufgcfordert , hiervon dem
Amtsgericht Anzeige zu erstatten .

Turlach , 19 . April 1895 .
Großh . Amtsgericht :

(gez .) Diez .
TieS veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
F r a n k.

1 Rathhause zu Langensteinbach :
7 Eichen ll . Klaffe , 80 I ! i . Kl .,

146 IO Kl . , 16 V. Kl . , 16 Buchen ,
2 Fichtenstämme l . Kl -, 28 ! l . Kl .,
70 III . Kl . , 84 IV . Kl . , 1 Fichten -
klotz l . Kl - , 9 I ! - Kl . . 2 III . Kl .,
4 IV . Kl . , 4 Forlenstümme I . Kl .,
182 II . Kl -, 697 III . Kl -, 494 IV . .Kl .,
1 Forlenklotz I . Kl . , 76 II . Kl .,
1 .95 III . Kl . und 40 IV . Kl .

Forstwart Welte in Langenstein¬
back zeigt das Holz auf Verlangen
vor und versendet Abschriften von
den Anfnahmslisten .

Nutzholz - Versteigerung .
Die Großh . Bezirksforstei Langen -

isteiiibcich versteigert loosweise mit'
Borgfrist bis i . November 1895
oder bei Baarzahlung mit 2A Rabatt
aus Domänenwald Rappenbusch ,

Die Stadtgemeinde Turlach läßt
das Graserrrägniß von nach¬
benannten städtischen Plätzen im
Wege öffentlicher Versteigerung ver¬
kaufen , und zwar :

Dienstag den .! <>. April ,
Vormittags 9 Uhr beginnend ,

Zufahrtstraße zur Eisenbahn , Lissen-
grabendamm , Salz - und Breitgasse ,
Altgrabendamm , Palmaien , Drei¬
spitz an der Obermühle , Pffnzdamm
zwischen der Ober - und Mittel¬
mühle , Hubweg .

Mittwoch den l . Mai ,
Vormittags 9 Uhr beginnend ,

Storrenackerweg , Pstnzdamm auf¬
wärts der Obermühle , Benn - und

Besitzer
'
mehrerc Preise für Farren oder Kübe .

' - . . 2 . 24 , As,i ,^
Farren und Kühen , welche zuchrrauglich^ nicht

'
äb -̂ als

iü ernannt wNden , können Aildekvrene ,
Prämien - ! Freitag den 3 .

L.
Mai 1893 ,

würdig nde Aner - jeweils Morgens 9 Uhr , im

1895 .
Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Der



n Aue .

KaihitkinFikstriiiiz .
Die Gemeinde Aue vergibt im

Submisfionswcge die Lieferung und
Bcifuhr von 100 ebm Kalksteine ,
sowie das Kleinschlagen derselben .
Lieferui ^ slustige , sowie Diejenigen ,
welche das Kleinschlagen übernehmen
wollen , haben ihre Angebote schrift¬
lich längstens am

Montag Den 29 . April ,
Lorinittags 11 Uhr ,

im Rathhausc dahier einzureichen ,
woselbst auch die Bedingungen be¬
kannt gegeben werden .

Aue den 22 . April 1895 .
Der Gemeinderath :

Born , Bürgermeister .
_ Na unser , Rathschr .

Söllingen .

Sleigerungsankündigung.
Die Erben der Philipp Muß -

gnug Wittwe , Barbara geb .
Weiß in Söllingen , lasten der
Theilung wegen am

Freitag den 1Ü . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Nathhaus nach¬
folgend beschriebene Liegenschaften
öffentlich versteigern , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder mehr geboten wird .

Die weiteren Bedingungen können
auf dem hiesigen Rathhaus ein¬
gesehen werden .

1 ) Lgrb . Nr . 158 . 2 a 78 gm
Hausgarteu , 2 a io gm Hos -
raithe , woraus ein einstöckiges
Wohnhaus mit Dachwohnung ,
Balkenkeller , Scheuer , Stall
und Holzschopf erbaut sind,
an der Hauptstraße , der
vordere Theil , taxier zu
3000 Mk .

2) Lgrb . Nr . 1015 . 3 a 39 gm !
Acker im Hodelrer , raxirt ziZ
110 Mk . ,

wozu die Liebhaber eiugeladen
werden .

Söllingen , 23 . April 1895 .
Das Bürgermeisteramt :

Reifs . -
A . Reichen bacher , Rathschr .

V

Kduard Aarnbacher,

Merkaus
ß

Kaiserstr . 185 , ^ s .T'Lsr'LLZLG, zwischen Herren L Waldstr . ,
empfiehlt

eine überraschend große Auswahl K
> - RL >

Dreisen . MW»
^

Berändcrnttgs Ärlzerge
^ " ^ ^ ^ ^

Das Kontor und Fabriklager der Firma
Fritz Schmidt , Durt'ach i. M .

Filiale der Rhein . Margarine -Gesellschaft „ Eron L Scheffel "
Biebrich a . Rh . - Wiesbaden,sowie die Wohnung des Unterzeichneten befindet sich von heute abder Kaupkstratze 81 . neben dem Postamt dahier .

Dur lach den 20 . April 1895 .

Kaufen H D 2
I<eIen allesIntckicu-Ui

s sen fahren bewährte ?
Sadrcalmittel :

>7kmms !in
Es ist iu letzter Zeit mehrfach vorgekommen , daß Personen vonfahrenden Dampsbahnzügen abgesprungen oder aus solche aiisgestiegen

"
sind , trotz der dringenden Abmahnnngen des Fahrdienstpersonals . Die «
Betreffenden befinden sich bei diesem Beginnen in hoher Gefahr , zu !
verunglücken , weshalb wir wiederholt warnen , einen fahrenden Zug zu !
verlassen oder zu besteigen . Gegen Zuwiderhandelnde sehen wir uns ge - !
nöthigt , aus Grund des ß . 22 der Betriebsordnung Strafanzeige

'
ZiHerstatten und falls solche Abonnenten , die Abonnementsvergünstizung idauernd zu entziehen . ' '

i
Die Aetriebsdirektion der vereinigten Karlsruher . Miiklöurger !und Durlacher HKerde - e. DamPttzaün -Siesestsckaft.

Privat -Anzeigen.
Versteigerung.

Am Samstag den 27 . April ,
Nachmittags 1 Uhr , werde ich im
Auftrag die am Bahnhof dahier
lagernden 274 Ballen rothe Ro¬
sinen gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigern .

Durlach , 24 . April 1895 .
Plesch , Gerichtsvollzieher .

G88 M «
s/Men « v « r-i

^ x»>swi .xo^ >si. Ad, » norr ,
! it. 2.80 u. 3.LH kkä. vorruzsl. tzu»!jkär . ?rodep»«rLcht« 3ü kk. «. ! -1.

2«

Z --

Heilmann '
sche L Aschaffenburger Lpartochyerde —^

Nur in Gläsern . mit der Schutz¬marke „ Kamnierjäger "
, zu !

luwen zu 40 60 1
2 , 7/ , 4 Dazu gehöriges
Thurmclinspritzen , die einzig !
praktischen , mit und ohne !
Gummi zu ZZ H oder 50 H . z

euitiniger Fadrikaiit n. (rifinderD
A . Ibui -maxr in 8tuitg3rt .

Zu iiabeu in PurkaL deij
LS . Ltengel .

in allen Größen , gußeiserne , cmaillirte , geschliffene Kochgeschirre .Haus - und Küchengeräthe aller Art empfiehlt in größter Aus¬wahl billigst
Car ! Leustler crrn 'Wirunnenkcrr .rs .

Saatkartoffel ,
Nsi -NUM bomim , verkauft
Gutsverwaltung Hohenwettersbach.

Ein kräftiger Junge mit guten
j Schnlkenntnissen kann sofort in die

klismisohs ttMtiiskknbgnk Ugnnbsim.
Ländliche Aunuirälendarlehen werden ans Grund eines Zinsfußes ! ^ ' Eire treten bei

von 3j > L gegeben , nicht amortisable Darlehen aus Grund eines Zins - ! Karl Herr ,
süßes von 3 k. L - Dieselben Bestimmungen gelten für Darlehensgesuche !
ländlicher Gemeinden , jedoch ist bei Gemeinden ein hypothekarischer
Versatz nicht nothwendig .

Aus bereits bestehende Darlehen finden diese Bestimmungen keine
Anwendung .

Mannheim , im März 1895 .
Die D a ndeskreöitkasten- Aötbeilunq der Nheiirilch ea Hypotheken .18 rnü .

Anne Wohn u ng von 2 Zünmern ,

schloffermstr .

Kleine Kartoffeln
werden angekaui

'
t und gut bezahlt bei

Bäckermeister Treiber .

ritt uden

jDurlachZ Dem geehrten Pnb - >- -
Ukuin zur Nachricht , daß ich die ! IWUI8R
Melkerei von Herrn Ab erlest ^ nm-km,t? nweiterführe und nur prima reine !

0 . . .
Milch verabfolge .

Ich werde bemüht sein ,

Mittelaiützke Durlach .
Eine Ziege

Jungen zu verkaufen
Antornnirbke 4 .

meine j
wertsten Kunden auf 's Pünktlichste ! mir
zu bedienen . !

Bestellungen werden von heilte ! (z.j,i unmöblirtcs Zimmeran angenommen .
! ist zu vermiethen . Näheres

^ Achtungsvollst zeichnet j Kronenstraße 17 . 2 . Stock .

!

"
KinigTZentner KÄ

^

.Küche und Zubehör i
23 . Juli zu vermiethen
_ Hauptstraße l .

Eine Wohnung , bestehend aus
2 großen Zimmern , Küche , Keller ,
Schweinstall und Dnngplatz , ist so¬
gleich oder aus 23 . Juli zu ver -
mietben Jägerstr atze 29 .

Ein Zimmer ist an eine
einzelne Person sogleich zu ver¬
miethen Adkerstreika 11 .

Gelbe Rüben,
30 —40 Ztr . , sind zu verkaufen bei

Julius Braun in Wöschbach.

, zu verkaufen
Kelterstraße 2l .

Für die prompte Auszahlung t-er
„ _ , _ , rterbrenle im Betrag von t25o

Ein Lehrling kann unter gün - i beim Verlust meiner theuern Gattin
stigen Bedingungen eintreten bei jsage ich dem Wirthsoerein Durlach -

Bäckermeister Tneidsn , ! meinen herzlichen Dank .
.Kronenstraße 19 . > Karl Becker , Berzhausen .

Zu vermielöm .
Möblirte Zimmer , einige bessere

und einige für solide Arbeiter sind
per sofort oder später um billigen
Preis zu vermiethen , event . auch
an eine kleine Familie .

Fr . Kasper zum Schlößchen .

Arbeiterinnen
finden dauernde Beschäftigung .

Werö . MürllenfcrErfiü .
Süß , Weil L Tie .

Eine der größten und ältesten
deutschen Gesellschaften für Lebens - ,
Unfall - und Rentenversicherungen
sucht für Turlach und Umgegend
einen tüchtigen kautionsiähigen

"

Vertreter
der mi : Unterstützung von Beamten
der Geselljchüst . ohne daß für idn
dadurch Provision -Kürzung Antritt ,
dieser neue Geichäste Mührt . Schrift¬
liche Meldungen unter st . 1768 an
stultoit ktozze. lKJnlttm -t g ^.

kann abgeladen werden gegen Ver¬
güt u n g .

Äerre Schreinerei ,
Maschinenfabrik Gritzner .

Wohnung zu vermiettien.
j 5 Zimmer und alleu Zu -
j behörden uedst Garten per 23 . Juli .
I Näheres
! Fvi1 -,lstrak : e l -1 .
i ^ !' d r-K' 'R . Du- ff.
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